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Öffentliche Ausschreibung 
Die Stadtwerke Aalen, vertreten durch das Tiefbauamt, 

Marktplatz 30,73430 Aalen (Tel.: 07361/52-1303 , Fax: 52 
1903) schreiben nach § 17 Nr. 1 VOB/A aus: 

Abwasserdruckleitung von Aalen-Beuren 
bis Waldhausen 

einschl. Tiefbauarbeiten für Pumpwerk Beuren 

Art und Umfang der Leistung: Druckleitung DN 80 PEHD, 
(großenteils einpflügen) 
Erdarbeiten 
Anhängen der Druckleitung 
an Autobahnbrücke 
Kanäle DN 150-200 
Schächte DN 1000 bis 1500 

Frist für die Ausführung: Baubeginn: Mai 2001 
Bauende: November 2001 

Die Verdingungsunterlagen können bei der Stadt Aalen, Tiefbauamt, Zimmer 304 
unter der o. g. Adresse ab 24. Januar 2001 angefordert/eingesehen werden. 
Entschädigung für Verdingungsunterlagen: 20 DM zuzügl. 7 DM/Exemplar bei 
Versand, Diskette 10 DM. Das Entgelt wird nicht zurückerstattet! 
Einreichung der Angebote: Die Angebote sind an das Amt für Bauverwaltung und 
Immobilien, Marktplatz 30, Zimmer 404,73430 Aalen, zu richten. 
Bei der Eröffnung dürfen anwesend sein: Bieter und/oder ihre Bevollmächtigten. 
Eröffnung der Angebote: 14. Februar 2001 um 10 Uhr, beim Amt für Bau verwal¬ 
tung und Immobilien, Rathaus Aalen, 4. Stock, Zimmer 409. 
Sicherheiten: Veitragserfüllungsbürgschaft 5 % der Auftragssumme, Gewähr¬ 
leistungsbürgschaft 3 % der Abrechnungssumme. 
Zahlungsbedingungen: Nach § 16 VOB/B und den Besonderen und Zusätzlichen 
Vertragsbedingungen. 
Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 19. März 2001. 
Nachprüfstelle gemäß § 31 VOB/A: Regierungspräsidium Stuttgart, Postfach 
80 07 09,70507 Stuttgart, Ruppmannstr. 21, 70565 Stuttgart. 

Veranstaltungen 

ca. 3150 m 
ca. 800 m3 

ca. 65 m 
ca. 210m 
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Konzert zum Neuen Jahr 
Mit viel Schwung startet das Aalener Sinfonieorchester ins Jahr 2001 beim “Konzert zum 
Neuen Jahr” am Sonntag, 28. Januar, 11 Uhr, in der Stadthalle Aalen. Nach der Ouver¬ 
türe “Preciosa” von C. M. v. Weber erklingt die Sinfonie Nr. 100 G-Dur von Josef Haydn, 
wegen des großen Schlagzeug-Aufgebots als Militärsinfonie bekannt. Im zweiten Teil 
stehen moderne Jazz-Arrangements für Sinfonieorchester auf dem Programm u. a. von 
Duke Ellington, George Gerswhin und David Rose. Das Aalener Sinfonieorchester spielt 
unter der Leitung von Stephan Kühling. Karten gibt es im Vorverkauf beim Musikhaus 
MusikA, Beinstr. 2,73430 Aalen. 

Start der Aktion Blickwinkel - Institutionen 
stellen sich vor 

Donnerstag, 25. Januar 2001 
Phantom der Oper, Musicalthriller in dt. 
Sprache von A. Gerben + P. Wilhelm, ASA 
Event GmbH, Stadthalle. 20 Uhr; 
Freitag, 26. Januar 2001 
Dia-Multivisionsshow “Irland”, Stadt¬ 
halle, 20 Uhr; 
Fr., 26. Januar bis So., 11. März 2001 
“Künstler einer Familie” - Ausstellung, 
Eröffnung: Freitag, 26.01.2001,19.30 Uhr, 
Kunstverein Aalen, Galerie des Kunstver¬ 
eins Aalen; 
Samstag, 27. Januar 2001 
Gemäldeausstellung, Franz Eder, Buch¬ 
dorf, Stadthalle, 10 Uhr; 
Skrupellose Hausmusik - Herrn Stump¬ 
fes Zieh- und Zupf-Kapelle -, Musikverein 
Ebnat, Jurahalle Ebnat, 20 Uhr; 
Sonntag, 28. Januar 2001 
Konzert zum neuen Jahr, Aalener Sinfo¬ 
nieorchester, Stadthalle, 11 Uhr; 
Stunde der Kirchenmusik, Ev. Kirchen¬ 
gemeinde Aalen, Stadtkirche, 17 Uhr; 
Dienstag, 30. Januar 2001 
“Die Ratten” - Tragikkomödie von Ger- 
hart Hauptmann, Theaterring Aalen, Stadt¬ 
halle, 20 Uhr; 
Midnight Court, Living irish tradition, 
Cafe Podium, 20.30 Uhr; 
Samstag, 3. Februar 2001 
Konzert mit “Blue-Wreeze”, 20.30 Uhr, 
DJK-Vereinsgaststätte, (Gaststätte Hirsch¬ 
bachtal), Veranstalter: DJK. 

Theater der Stadt Aalen 
Freitag, 26. Januar 2001 
Nixen, eine Unter-Wasser-Montage von 
Susanne Reng, Anne-Kathrin Klatt & Tine 
Madsen, Studio im Alten Rathaus. Weite¬ 
re Aufführungen: Samstag, 27. Januar, 
Mittwoch, 31. Januar, jeweils 20 Uhr; 
Geiler Freitag, Theater der Stadt Aalen, 
StockZwo im Alten Rathaus, 23 Uhr; 
Mittwoch, 31. Januar 2001 
MittwochsMiniaturen,ein Ding für jeden 
Sinn, Probebühne in Gebäude 3 im Wi.Z, 
22 Uhr. 

Stadtbibliothek 
Kinderkino: Die 3 Posträuber 
Eine Verfilmung von Christine Nöstlinger 
zeigt die Stadtbibliothek Aalen amFreitag, 
26. Januar 2001 um 15 Uhr im Torhaus. 
Mit Preisen reichlich gesegnet, verspricht 
der temporeiche Schmunzelkrimi um die 
Entführung der kleinen Ivonka ein witzi¬ 
ges Vergnügen für Jung und Alt ab 6 Jah¬ 
ren. Dauer 93 Minuten. 

Sprachschnuppern für Kinder 
Wer ganz spielerisch mal in eine fremde 
Sprache reinschnuppern möchte, ist am 

Samstag, 27. Januar 2001 in der Kinder¬ 
bibliothek in Aalen richtig. Dort bietet die 
VHS zum Auftakt des Europäischen Jah¬ 
res der Sprache gleich drei Termine - ohne 
Anmeldung und ohne Gebühren - an: Fran¬ 
zösisch von 10 bis 10.30 Uhr, Englisch von 
10.40 bis 11.10 Uhr und Spanisch von 
11.15 bis 1 1.45 Uhr. Und wer sich gerne 
zu Hause vertiefen möchte, kann aus dem 
reichhaltigen Medienangebot der Stadtbi¬ 
bliothek, das in einer Ausstellung gezeigt 
wird, auswählen. 

Naturfoto-Ausstellung in der 
Stadtbibliothek 
„Naturfoto“ heißt die Ausstellung, die am 
Samstag, 27. Januar 2001 um 10.30 Uhr 
in der Stadtbibliothek im Torhaus eröffnet 
wird. Markus Essler, Rudolf Kuntsch, Hel¬ 
mut Partsch und Martin Partsch zeigen 
darin Fotografien von Tieren, Pflanzen und 
Landschaften sowohl aus dem Inland als 
auch aus anderen Ländern. 
Alle vier Fotografen wurden wiederholt 
national und international ausgezeichnet: 
Ihr Anliegen ist es, mit den Bildern Interes¬ 
se und Verständnis zu wecken für die be¬ 
drohte Natur und ihre Geschöpfe. 
Begleitend zur Fotoausstellung zeigt die 
Stadtbibliothek Bücher rund um das The¬ 
ma Fotografie sowie Fotobildbände. 
Die Ausstellungseröffnung wird musika¬ 
lisch umrahmt von einem Streicher¬ 
ensemble der Städtischen Musikschule 
Aalen. Der Eintritt ist frei. 
Die Ausstellung ist bis zum Samstag, 24. 
Februar 2001 zu den üblichen Öffnungs¬ 
zeiten der Stadtbibliothek zu sehen. 

Museen 

Rundgang durch Museum 

Wasseralfingen 
Am kommenden Sonntag, 28. Januar 
2001 um 15 Uhr lässt sich die Wasseral- 
finger Geschichte bei einem kostenlosen 
geführtem Rundgang entdecken. Um 15 
Uhr geht es im Museum Wasseralfingen 
um die Entwicklung des Ortes, die Wirt¬ 
schafts- und Sozialgeschichte sowie die 
künstlerische Traditionen. 
Im Mittelpunkt steht der Weg vom histori¬ 
schen Bergbau- und Hüttenbetrieb der 
Fürstprobstei Ellwangen bis zur modernen 
Kurbelwellenproduktion. Öfen, Skulptu¬ 
ren, Modellzeichnungen, Bergmannstracht 
und Musik zeigen Entwicklungen des Hüt¬ 
tenwerkes auf. 
Der Galeriebereich präsentiert Werke von 
Hermann Plock. Die Moderne ist mit ei¬ 
nem Gemälde von Helmut Schuster und 
einer Plastik von Sieger Köder vertreten. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 
Nur der übliche Eintritt von 4 DM bzw. 3 
DM ist zu zahlen, die Führung selbst ist 
kostenlos. 

Die Aktion Blickwinkel - Institutionen stel¬ 
len sich vor - ermöglicht einen Einblick und 
Durchblick in die Arbeit der einzelnen Ver¬ 
eine und Organisationen aus den Bereichen 
Soziales und Umweltschutz. Über das gan¬ 
ze Jahr 2001 - dem Internationalen Frei¬ 
willigenjahr - läuft diese Aktion: an einem 
Abend im Monar stellen 3 verschiedene 
Institutionen, Vereine etc ihre Arbeit und 
ihre Engagementmöglichkeiten vor. Es 
wurde bewusst auf eine thematische 

Der Chat 
Auf 4er Aalener Homepage finden Sie auch 
einen Web-Chat. Aufrufen können Sie den 
Chat über das Hauptmenü “Community”, 
dann “Chat”. Sie können den Chat als Gast 
oder als angemeldeter User betreten. 
Der Zugang für registrierte User bietet weit¬ 
aus mehr Möglichkeiten als der Gastzu¬ 
gang: Sie können die Farben beliebig wäh¬ 
len, einfach an andere User flüstern, ande¬ 
re angemeldete Teilnehmer haben die Mög¬ 
lichkeit, Ihnen Nachrichten über das Inter¬ 
ne Mailsystem zu schicken oder sich in Ihr 
Gästebuch einzutragen - und das alles ohne 
den Chat zu verlassen. 

Durchmischung der Institutionen an einem 
Abend geachtet. Das Aalener Bürgerbüro 
und die teilnehmenden Institutionen möch¬ 
ten mit dieser Aktion neue Blickwinkel er¬ 
möglichen. Erster Termin: Donnerstag 25. 
Januar, 19 Uhr. Es stellen sich vor: 
Kulturküche e.V., Zentrale Beratungsstel¬ 
le für Wohnungslose, Freie Waldorfschule 
Aalen e.V. Veranstaltungsort: Freie Wal¬ 
dorfschule Aalen, Galgenbergstr. 42,73430 
Aalen. 

Sobald Sie den Chat betreten, öffnet sich 
ein neues Chatfenster. Dieses unterteilt sich 
in drei Bereiche: Den Chatraum, in dem 
die Nachrichten aller User stehen (oben 
links), in die Userliste (oben rechts) und in 
die Kommandozeile (unten). Die Userliste 
zeigt Ihnen, wer sich alles im Chat befin¬ 
det. 
Ein Klick auf einen User ruft dessen Infor¬ 
mationen ab - und Sie können ihm ins Gä¬ 
stebuch eintragen bzw. als angemeldeter 
User eine Nachricht schicken. 

Also: aalen.de aufrufen und mitmachen. 
Aalen hat viele schöne Seiten.... 

Neuer 
Bürgerservice beim 
Bauordnungsamt 

Einen neuen Bürgerservice bietet das 
Bauordnungsamt der Stadt Aalen an. Ab 
1. Februar wird dort ein Service-Büro 
“Bau” eingerichtet. Hauptaufgabe des 
Servicebüros ist die Beratung und die 
Bauantragsannahme. Durch den neuen 
Service hat der Bürger künftig eine zen¬ 
trale Anlaufstelle. Die Stadtverwaltung 
beabsichtigt damit, das Baugenehmi¬ 
gungsverfahren noch mehr zu beschleu¬ 
nigen. Es ist angestrebt, in einfach gela¬ 
gerten Fällen, die keine Beteiligung ex¬ 
terner Fachbehörden benötigen innerhalb 
von 10 Tagen die Baugenehmigung zu 
erteilen. 

Das Servicebüro befindet sich im Rat¬ 
haus Aalen, 5. Obergeschoss, Zimmer 
501 und 502. Es ist jeweils dienstags von 
8 bis 12 Uhr und donnerstags von 15 bis 
18 Uhr geöffnet. Die beiden Bau¬ 
verständigen Hermann Krieger und 
Eberhard Haible werden die Kunden 
gezielt beraten. Eine weitere Neuigkeit 
besteht darin, dass die im Bauge¬ 
nehmigungsverfahren anzuhörenden 
städtischen Ämter während der Öff¬ 
nungszeiten des Servicebüros auf Abruf 
zur Verfügung stehen. 
Selbstverständlich ist eine Bauge¬ 
nehmigungszeit innerhalb von 10 Tagen 
an bestimmte Voraussetzungen ge¬ 
knüpft. Es müssen die vollständigen 
Unterlagen vorliegen und die planungs- 
und bauordnungsrechtlichen Vorschrif¬ 
ten eingehalten sein. Außerdem muss die 
schriftliche Zustimmung der Angrenzer 
vorgelegt werden. 

Um Wartezeiten zu vermeiden, emp¬ 
fiehlt es sich mit den Mitarbeitern des 
Servicebüros Eberhard Haible, Telefon: 
07361/52-1502 und Hermann Krieger, 
Telefon: 07361/52-1501 eine Termin- 
vereinbarung zu treffen. 

Kappelbergschule 
Ohne Sinne kein Verstand: 

“Was Kinder durch Wahrnehmung und 
Bewegung lernen”, über diese Thema re¬ 
feriert Dr. Renate Zimmer am Donners¬ 
tag, 25. Januar 2001, 20 Uhr in der 
Kappelbergschule Aalen-Hofen, Aula. Dr. 
Zimmerer wurde durch zahlreiche Veröf¬ 
fentlichungen und Vorträge zur kindlichen 
Entwicklungsförderung bekannt. 
Der Unkostenbeitrag beträgt 5 DM. 

Haus der Jugend 
Orientalischer Bauchtanz für 

Mädchen 

Das Haus der Jugend wird am Samstag, 
20. Januar, von orientalischen Düften und 
Klängen verzaubert. Mädchen zwischen 10 
und 14 Jahren können von 14 bis 17 Uhr 
viel Interessantes über die Geschichte und 
Kultur des Bauchtanzes erfahren. 
Danach werden schöne Tücher umgebun¬ 
den und mit rythmischen Bewergungen die 
Hüften geschwungen. 
Zu orientalischer Musik üben die Teilneh¬ 
merinnen unter Anleitung einen tollen Tanz 
ein. Die Hüfttücher dürfen mit nach Hau¬ 
se genommen werden. Bitte bequeme Klei¬ 
dung und Schuhe mitbringen. 
Anmeldung im Haus der Jugend unter Tel. 
52-2246 (begrenzte Teilnehmerzahl!). 
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Vir sind neu gestartet, 
Live-Chat mit Oberbürgermeister 
Ulrich Pfeifle am Freitag, 
26. Januar 2001, 17.30 - 19 Uhr 
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Öffentliche Bekanntmachungen 

Bebauungspläne 
Südwestlich der 

Sauberbachstraße 
Aufstellung eines Bebauungsplanes 
“Änderung des Bebauungsplanes, Süd¬ 
westlich der Sauerbachstraße” im Plan¬ 
bereich 09-02, Plan Nr. 09-02/19 in Aa¬ 
len 
Der Gemeinderat der Stadt Aalen hat in 
seiner Sitzung am 27. Juli 2000 die Auf¬ 
stellung eines Bebauungsplanes für den 
Bereich “Südwestlich der Sauerbachstraße” 
zur Änderung des Bebauungsplanes 09-02/ 
15 in Aalen beschlossen. 
Über die allgemeinen Ziele und Zwecke der 
Planung werden die Bürger am Mittwoch, 
31. Januar 2001 um 17 Uhr im großen 
Sitzungssaal des Rathauses der Stadt Aa¬ 
len, Marktplatz 30,73430 Aalen, unterrich¬ 
tet. 

heit zur Äußemng und Erörterung gegeben. 
Bürgermeisteramt Aalen 
- Dezernat II - 
Steinbach, Bürgermeister 

Friedhofserweiterung 
Aufstellung eines Bebauungsplanes 
“Friedhofserweiterung Steine - Fach¬ 
senfeld” im Planbereich 69-01, Plan Nr. 
69-01 in Aalen-Fachsenfeld 

Der Gemeinderat der Stadt Aalen hat in 
seiner Sitzung am 16. November 2000 die 
Aufstellung eines Bebauungsplanes für den 
Bereich “Friedhofserweiterung Steine - 
Fachsenfeld” beschlossen. 

Über die allgemeinen Ziele und Zwecke der 
Planung werden die Bürger am Donners¬ 
tag, 1. Februar 2001 um 17 Uhr im 
Unterrichtsraum der Freiwilligen Feuer¬ 
wehr Fachsenfeld “Florian”, Waiblinger 
Straße 1, 73434 Aalen-Fachsenfeld, un¬ 
terrichtet. 

Interessierten Bürgern wird dabei Gelegen¬ 
heit zur Äußerung und Erörterung gegeben. 
Bürgermeisteramt Aalen 

- Dezernat II - 
Steinbach, Bürgermeister 

Sctmlwegsicherheitskarte der Stadt Aalen 
Voraussetzungen für den 

Erwerb 
Die verbilligte Schulwegsicherheitskarte 
der Stadt Aalen kann von Schüler-Zinnen 
erworben werden, die in Aalen wohnhaft 
sind und eine Aalener Schule besuchen. 
Darüber hinaus muss eine der folgenden 
Voraussetzungen erfüllt sein: 
* der Schulweg (vom Wohnhaus zur Schu¬ 

le) beträgt weniger als 3 km 
* der Schulweg ist länger als 3 km, jedoch 

innerhalb von 2 Tarifzonen des Busunter¬ 
nehmens. 
In diesem Fall besteht eine Wahlmög¬ 
lichkeit zwischen der Schulwegsicher¬ 
heitskarte und dem Ostalb-Abo (mit ei¬ 
nem erweiterten Fahrangebot). 

Die Schüler-Zinnen benötigen eine Beschei¬ 
nigung von der Schule, dass die angeführ¬ 
ten Voraussetzungen erfüllt sind. Während 
den Ferien ist die Bescheinigung im Rat¬ 
haus Aalen, Schul-, Sport- und Kulturamt, 
erhältlich. Mit dieser Bescheinigung kann 
im VGA-Buspunkt am ZOB sowie bei ei¬ 
ner Fahrkartenstelle des jeweiligen Bus- 
unternöhmens eine Monatskarte im Ein- 
zelkauf erworben oder eine Abo-Karte be¬ 
stellt werden. Die Monatskarte im Einzel¬ 
kauf ist eine Streckenkarte, die nur für den 
Schulweg und nur an Werktagen gültig ist. 
Für einen monatlichen Zuschlag von 2 DM 
kann die Fahrmöglichkeit auch auf Sonn- 

und Feiertage erweitert werden. 
Mit der Abo-Karte kann auf der Schul¬ 
wegstrecke gefahren werden. Zusätzlich gilt 
sie an Schultagen ab 13.30 Uhr sowie an 
schulfreien Tagen ganztags, im gesamten 
Liniennetz des jeweiligen Busunter¬ 
nehmens innerhalb der Stadt Aalen. 
Für einen monatlichen Zuschlag von 10 
DM (lila Zusatzwertmarke) kann die Netz¬ 
öffnung an Schultagen ab 13.30 Uhr so¬ 
wie an schulfreien Tagen ganztags auf den 
gesamten Ostalbkreis ausgedehnt werden 
(gültig in den Linienbussen aller Busunter¬ 
nehmen sowie in den Nahverkehrszügen 
der DB-Regio-AG). 

Die Abo-Karte kann jeweils für ein Schul¬ 
halbjahr gekauft werden, also ab sofort für 
den Zeitraum Februar bis August. 

Wobei für den Monat Juli nur der jeweils 
halbe Monatspreis und für den Monat Au¬ 
gust nichts bezahlt werden muss. 

Für die verbilligte Schulwegsicherheits¬ 
karte der Stadt Aalen gelten folgende 
Preise: 

Monatskarte ABO-Karte 
(pro Monat) 

Grund-, Flaupt- u. 
Förderschüler 39 DM 25 DM 
Realschüler, 
Gymnasiasten 49 DM 33 DM. 

Landes-Familienpass 
Gutscheinhefte 

Die Gutscheinhefte für das Jahr 2001 zum 
Landes-Familienpass sind beim Bürgeramt 
im Rathaus sowie bei den Bezirksämtern, 
Geschäftsstellen und Ortschaftsverwaltun¬ 
gen erhältlich. Sie ermöglichen in Verbin¬ 
dung mit dem Landes-Familienpass den 
unentgeltlichen Besuch von Staatlichen 
Schlössern, Gärten und von verschiedenen 
Staatlichen Museen des Landes. 

Die Wilhelma in Stuttgart, das Schloss 
Heidelberg, das Blühende Barock in Lud¬ 
wigsburg, das Deutschordensmuseum in 
Bad Mergentheim, das Landesmuseum für 
Technik und Arbeit in Mannheim und neu 
ab 2001: Das Zentrum für Kunst und 
Medientechnologie in Karlsmhe stehen den 
berechtigten Familien mit den besonders 
gekennzeichneten Gutscheinen einmal im 
Jahr kostenlos offen. Die anderen Schlös¬ 
ser, Gärten und Außenstellen der Museen 
können mit 9 Wahlgutscheinen - auch 
mehrfach im Jahr - besucht werden. Insge¬ 

samt berechtigt das Gutscheinheft 2001 zu 
24 kostenlosen Besuchen. 

Ohne besonderen Gutschein können das 
Museum „Oberrheinische Narrenschau“ ip 
79341 Kenzingen sowie das landes¬ 
kirchliche Museum in der Friedenskirche 
in 71638 Ludwigsburg gegen Vorlage des 
Landes-Familienpasses unentgeltlich be¬ 
sucht werden. Das Ravensburger Spiele¬ 
land gewährt Landes-Familienpassinhabem 
einen ermäßigten Eintritt (3 DM pro Per¬ 
son). 

Den Landes-Familienpass erhalten weiter¬ 
hin einkommensunabhängig Familien mit 
mindestens drei kindergeldberechtigten 
Kindern, die mit ihren Eltern in häuslicher 
Gemeinschaft leben. Ferner Familien mit 
nur einem Eltemteil, die mit mindestens 
einem kindergeldberechtigten Kind in häus¬ 
licher Gemeinschaft leben und Familien mit 
einem kindergeldberechtigten schwerbe¬ 
hinderten Kind mit mindestens 50 % Er¬ 
werbsminderung. 

Sprechtag für 
Existenzgründer 
Existenzgründer, die ein Unternehmen 
gründen, übernehmen oder sich daran 
maßgeblich beteiligen wollen, können 
sich jeweils am ersten Dienstag im Mo¬ 
nat im Gebäude der IHK Ostwürttemberg, 
Ludwig-Erhard-Str. 1,89520 Heidenheim, 
von einem RkW-Berater bzw. einem 
P.E.G.A.S.U.S.-Verein zusammen mit der 
Existenzgründungsberaterin der IHK Ost¬ 
württemberg, Andrea Lamparter kostenlos 
beraten lassen. Ziel des Gesprächs wird 
sein, die Kontaktanbahnung zu diesen In¬ 
stituten zu erleichtern. In diesen persönli¬ 
chen Einzelgesprächen gehen die Berater 
das Gründungskonzept und Detailfragen 
mildern Unternehmensgründer durch und 
zeigen weitere Vorgehensweisen auf. Ins¬ 
besondere kann abgeklärt werden, ob eine 
weitere intensive Betreuung des Interessen¬ 
ten sinnvoll und möglich ist. Die nächsten 
Beratungstermine sind wie folgt festgestellt: 
Dienstag, 6. Februar und Dienstag, 6. 
März 2001. 
Weitere Info's + Anmeldung: Claudia 
Scheiffele, Tel. 07321/324-182, Fax: 
07321/324-169, eMail: scheiffelecl® 
heidenheim.ihk.de. 

Gottesdienste 
Katholische Kirchen: 
Marienkirche: So. 9 Uhr Wortgottesdienst 
mit Kommunionfeier, 11 Uhr Eucharistie¬ 
feier-Familiengottesdienst mitgestaltet vom 
Chor “Echo” Ebnat; St. Michaels-Kirche 
(Pelzwasen): Sa. 18.30 Uhr Vorabend¬ 
messe, 11 Uhr Eucharistiefeier der Kroa¬ 
ten; St. Augustinus-Kirche (Triumphstadt): 
So. 19 Uhr Eucharistiefeier; St. Elisabeth- 
Kirche (Grauleshot): So. 10 Uhr Eucha¬ 
ristiefeier; Heilig-Kreuz-Kirche (Hüttfeld): 
Sa. 18.30 Uhr Vörabendgottesdienst, Do. 
18.30 Uhr Eucharistiefeier; Salvatorkirche: 
Fr. 8.30 Uhr Eucharistiefeier, So. 10.30 
Uhr Eucharistiefeier, Mo. 19 Uhr Eucha¬ 
ristiefeier; Peter- u. Paul-Kirche (Heide): 
So. 9.15 Uhr ökum. Gottesdienst, Di. 19-* 
Uhr Eucharistiefeier; Ostalbklinikum: So. 
8.30 Uhr Eucharistiefeier, Mi. 19 Uhr 
Kommunionfeier; St. BönifatiuS-Kirche 
(Hofherrnweiler): Sa. kein Gottesdienst, 
So. 9 Uhr Wortgottesdienst mit Kom¬ 
munionfeier; St. Thomas (Unterrombach): 
kein Gottesdienst, So. 10.15 Uhr Kinder¬ 
kirche in St. Ulrich, 10.30 Uhr Eucharistie¬ 
feier in St. Thomas; 
Evangelische Kirchen: 
Stadtkirche: So. 9.20 Uhr Gottesdienst; 
Augustinuskirche: Jeden 2. u. 4. So. i. M. 
um 8.30 Uhr; Kapelle St. Elisabeth: 8.45 
Uhr am 3. So. i. M. Gottesdienst; Jo¬ 
hanneskirche: Sa. 19 Uhr Gottesdienst 
zum Wochenschluss; Markuskirche (Hütt¬ 
feld): So. 10.30 Uhr; Martinskirche 
(Pelzwasen): So. 10.30 Uhr; Ostalb¬ 
klinikum: So. 9.30 Uhr Gottesdienst, je¬ 
den 3. So. i. M. oek. Gottesdienst; Peter- 
u. Paul-Kirche: So. 10.30 Uhr jeden letz¬ 
ten So. i. M. um 9.15 Uhr oek. Gottes¬ 
dienst; Christuskirche (Unterrombach): 
So. 9.30 Uhr Gottesdienst; Martin-Luther- 
Saal (Hofherrnweiler): So. 10.30 Uhr Got¬ 
tesdienst. Kurzfristige Änderungen sind möglich. Die üb- 

rigen Gottesdienste der Kirchen und Konfessionen entnehmen 

Sie bitte der Tageszeitung. 

Kirchen_ 
Ökumenische Bibelwoche 
Kath. und Evang. Kirchengemeinde 
Unterrombach/Hofherrnweiler 
Samstag, 27. Januar 2001 
Spielnachmittag für Kinder von 6 bis 12 
Jahren im Bonhoeffer-Haus, 14.30 bis 17 
Uhr, Thema: “Voneinander lernen - mit¬ 
einander beten - gemeinsam handeln”. 
Sonntag, 28. Januar 2001 
Eröffnungsabend der Ökum. Bibelwoche 
mit dem Spielfilm “Contact” im Edith- 
Stein-Haus, Hofherrnweiler, 19 Uhr. 
Dienstag, 30. Januar 2001 
Ökum. Seniorennachmittag im Edith- 
Stein-Haus, Hofherrnweiler. Bus: 14 Uhr 
ab Rauental mit Zustieg in Oberrombach, 
Unterrombach, Christuskirche und am 
Friedhof in Hofherrnweiler. 
Dienstag, 30. Januar 2001 
Einführung in die Ökum. Bibel woche im 
Edith-Stein-Haus, 20 Uhr, Hofhermweiler, 
“Jenseits der Grenzen; wir haben den Stern 
gesehen”, Matthäus 2,1-12. 
Mittwoch, 31. Januar 2001 
Bibelabend im Edith-Stein-Haus, Hof¬ 
herrnweiler, “Gemeinde ohne Grenzen”, 
20 Uhr. 
Donnerstag, 1. Februar 2001 
Der etwas andere Gottesdienst im Edith- 
Stein-Haus, 20 Uhr, Hofhermweiler, “Über 
die Grenzen hinweg” - eine Frau hat gro¬ 
ßes Vertrauen, Matthäus 15,21-28. 

Betreuung des Grünabfall-Containers in 
Aalen-Unterrombach 

Die GOA sucht für die Betreuung/Aufsicht des Grün¬ 
abfallcontainers in Unterrombacheine 

Aufsichtsperson 
Der Grünabfall-Container ist jährlich 
von Anfang März bis Ende November 
geöffnet. Die Öffnungszeiten am Con¬ 
tainer sind samstags von 10 bis 12 Uhr. 
(Arbeitszeit ca. 2,5 Stunden/wöcher.t- 
lich). 
Die Aufsichtsperson überwacht, dass 
nur Grünabfälle in den Container gege¬ 

ben werden und hilft beim Einwerfen 
auch selbst mit. Der Mitarbeiter küm¬ 
mert sich selbstständig um eine Vertre¬ 
tung im Urlaubs- und Krankheitsfall. 
Die Tätigkeit eignet sich insbesondere 
für Rentner, Schüler und Studenten. 
Interessenten melden sich bitte bei der 
GOA - Telefon 07171/1800-820. 

Zu verschenken: 
2 Paar Ski (Hagan) mit “Es-Bindung”, 195 
cm, 1 x Skischuhe Nordica, grau, Größe 
12 1/2, 1 x Kastinger Skischuhe, dunkel¬ 
grün, Gr. 43, Telefon: 07361/36779; 
2 Gästeklappbetten, Telefon: 07361/ 
969295; 
1 Balkontür Kunststoff, weiß, ca. 1,05 m x 
2,16 m, Telefon: 07361/76588; 
1 Babybadewanne mit Ständer, Telefon: 
07361/46173; 
AEG-Elektronachtspeicheröfen, Badewan¬ 
ne, Waschbecken, weiß, Telefßn: 07361/ 
350804; 
4 Gasherde und 1 Gefriertruhe, Telefon: 
0172/7035711; 
1 Klappbett mit Lattenrost und Matratze, 
(90 cm x 1,90 m), Telefon: 07361/79468; 
1 Schreibtisch mit 3 Schubladen, Telefon: 
07361/44539; 
1 Computer, 486, mit Tastatur und Maus, 
Telefon: 07361/43822 od. 0179/5999759. 
Wenn auch Sie etwas zu verschenken 
haben, dann richten Sie Ihr Angebot bis 
Fr., 10 Uhr an die Stadtverwaltung Aa¬ 
len, Tel. 07361/52-1130. Nur Angebote 
aus dem Stadtgebiet Aalen werden ver¬ 
öffentlicht! 

Altpapiersammlungen 
Straßensammlungen durch 

den städt. Bauhof: 
Fr., 26. Januar, Hirschbach, Taufbach, 
Grauleshof, Galgenberg, Himmlingen. 
Fr., 2. Februar,Zochental, Industriegebiet 
West. Das Altpapier ist am Abfuhrtäg ab 7 
Uhr windsicher verpackt und gut sichtbar 
am Straßenrand bereitzustellen. Kartona- 
gen von Gewerbebetrieben werden nicht 
mitgenommen! 

Bringsammlungen: 

Samstag, 27. Januar 2001 
Aalen-Pelzwasen - Siedlergemeinschaft 
Pelzwasen, Parkplatz Hölderlinplatz (Ecke 
Gerokstr./Hölderlinstr.) von 9 bis 12 Uhr. 
Dewangen - TSV Dewangen Containers¬ 
tandplatz bei der BAG, Reichenbacher¬ 
straße und beim Tennisheim Dewangen, 
Rotfeldstr. 17 von 9 bis 12 Uhr. 
Fachsenfeld - Schützenverein Hubertus 
Fachsenfeld, Festplatz Richthofenstraße 
von 9 bis 12 Uhr. 
Waldhausen - SV Waldhausen, gegenüber 
Grüncontainerstandplatz an der Hoch¬ 
meisterstraße von 9 bis 12 Uhr. 

Volkshochschule 
Donnerstag, 25. Januar 2001 
Vortrag: “Da war es auf einmal so still” - 
Wie Kinder trauern (Linde von 
Keyserlingk, 20 Uhr, Torhaus; 

Montag, 29. Januar 2001 
Autorinnenbegegnung: Ich, die Alte - ich, 
die Junge. Konfrontation mit meinen Ta¬ 
gebüchern 1933 - 1945 (L. Walb), 19 Uhr, 
Torhaus. 

IW 

Termine der Projektgruppen 
Die Projektgruppe Vernetzung am Jugend¬ 
arbeitsmarkt trifft sich amMontag, 29. Ja¬ 
nuar 2001 um 16.30 Uhr in der Hermann- 
Hesse-Schule. Am Dienstag, 30. Januar 
2001 arbeitet die Projektgruppe Weststadt 
um 20 Uhr im “Salvatore” in Hofherrn¬ 
weiler weiter. Um 20.30 Uhr zeigt “Klap¬ 
pe, die 1.” im Kinopark Aalen Die Legen¬ 
de vom Ozeanpianisten (Italien 1998- 
Giuseppe T omatore). 
Zu Beginn des Jahrhunderts wird auf ei¬ 
nem luxuriösen Ozeandampfer ein Kind ge¬ 
funden. Die Matrosen geben ihm den Na¬ 
men Neunzehnhundert. Das Schiff wird 
seine Heimat und die Matrosen seine Fa¬ 
milie. Neunzehnhundert wird ein sagenhaf¬ 
ter Jazzpianist (Tim Roth). Er lebt nur für 
seine Musik. Doch als das Schiff nach dem 
Zweiten Weltkrieg zerstört werden soll, 
muss er sich der grundlegenden Verände¬ 

rung stellen... 
Poetischer Kostümfilm 
nach der Vorlage 
“Monologue 
Novecento” von 
Alessoandro Baricco. 
”(121 min). 
Die drei Arbeitskreise (“Sozialpolitik”, “In¬ 
stitutionen” und “Arbeitslosigkeit”) der Pro- 
jektgruppe Agenda-Soziales treffen sich am 
Mittwoch, 31. Januar 2001 um 18 Uhr 
im Haus der katholischen Kirche (Weiden- 
felderstr. 12, LOG). 
Interessierte sind zu den Treffen herzlich 
eingeladen. Haben Sie noch Fragen zur 
Aalener Agenda oder möchten Sie noch 
mehr zu den einzelnen Projektgruppen er¬ 
fahren? Mehr Informationen gibt es bei 
Andrea Treß im Agenda-Büro, Telefon 
07361/52-1343. 

lokale Agenda 

Landwirtschaft 
Milchreferenzmengen¬ 
übertragung 

Seit 1. April 2000 können Milchreferenz¬ 
mengen nur noch über eine Verkaufstelle 
übertragen werden. 
Die von den Bauernverbänden beauftragte 
Verkaufsstelle in Baden-Württemberg ist 
die: 
Service und Marketing Gesellschaft, 
Landesbauernverband Baden-Würt¬ 
temberg mbh, Verkaufsstelle für Milch- 
Referenzmengen 
Bopserstraße 17 
70180 Stuttgart 
Telefon: 0711/2140-232 
Fax.: 0711/2140-175. 
Zum Kauf/Verkauf von Referenzmengen 
für den nächsten Verkaufstermin am 1. 
April 2001, muss bei der Verkaufsstelle 
ein entsprechender Antrag gestellt werden. 
Die notwendigen Antragsunterlagen kön¬ 
nen bei der Verkaufsstelle angefordert wer¬ 
den. Der vollständige Antrag für den näch¬ 
sten Verkaufstermin muss spätestens am 
1. März 2001 bei der Verkaufsstelle ein¬ 
gegangen sein (Ausschlussfrist!!). Zuvor 
muss der Verkäufer rechtzeitig mit dem 
ALLB klären, ob evtl. Verpächteran¬ 
sprüche bestehen. Damit eine fristgerechte 
Bearbeitung gewährleistet werden kann, 
müssen sich Anbieter von Milchreferenz¬ 
mengen bis spätestens 15. Februar 2001 
beim ALLB Ellwangen melden (Tel.: 
07961/9059-35 oder 07961/9059-0). 

Verloren - Gefunden 

1 Katze, Fundort: Fachsenfeld, Kreuz¬ 
ackerstraße; 

1 Hund, Fundort: Discothek. 

Zu erfragen beimTierheim Dreherhof, 
Telefon: 07366/5886. 

1 schwarzer Geldbeutel, Fundort: Wo¬ 
chenmarkt; 1 Damenfahrrad, Fundort: Bi- 
schof-Fischer-Straße. 

Verschiedene Fundsachen der Firma 
RBS Aalen: Knirpse, Kindetjacken, Sport¬ 
taschen und Sportbeutel, Stofftasche mit 
Turnschuhen, Plastiktasche mit Sportklei¬ 
dung und Sportschuhen, Sporttasche mit 
Handtuch, schwarze Umhängetasche, 
Kinderjeansjacke, zwei Kinderpullover, 
Pullover, Kinderhandschuhe. 

Zu erfragen beim FundamtAalen,Tele¬ 
fon: 07361/52-1081. 


